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Schwere ünwetterschäden
Zahlreiche Ostharzer Ortschaften stundenlang von der

Außenwelt abgeschnitten
Verschlammte Straßen , unterhöhlte Eisenbahndämme

Kalle a. d. S ., 22 . Mai . Das schwere Unwetter,
das am späten Nachmittag des Freitag über dem Südwesten
von Thüringen hinweggezogen war , hat auch den Kreis
Sangerhausen , das Mansfeld er Land und die
östlichen Randgebiete des Harzes s ch w e r h e i m g e s u cht.
lleberall in den Städten und Dörfern sind die Straßen
verschlammt , die Keller unter Master gesetzt und zahlreiche
Bäume und Zäune vom Sturmwind Hingerissen worden.

Zn Sangerhausen selbst bedeckt der Schlamm die Straßen
etwa einen halben Meter hoch. Schaufensterscheiben und
selbst Fachwerkböden von Scheunen und Ställen sind ein¬
gedrückt. Zn Artern an der Unstrut hat ein schwerer Hagel¬
schlag Tausende von Fensterscheiben zertrümmert.

Verhängnisvoll wirkten sich die Wolkenbrüche in der
Gegend von Aschersleben aus . Ueberall auf Straßen und
Eisenbahnlinien stauten sich die von den Bergen herabwäl¬
zenden Wassermassen, die vom Sturmwind geknickte Bäume,

i Balken, Telegraphenstangen usw. mit sich führten. Die
Telephonverbindungen rissen ab» und viele Ortschaften
waren stundenlang von der Außenwelt abgeschnitten , da
auch Wege und Straßen unpassierbar wurden.

Der Eisenbahnverkehr im Ostharz war ^während mehre¬
rer Stunden lahmgelegt. Zn einem wichtigen Strecken¬
dreieck zwischen Aschersleben, Güsten und Sangerhausen

! überfluteten die angestauten Wassermassen an mehreren
s Stellen die Bahndämme , so daß die Gleise meterlang in der

Lust hingen.
Ein Eisenbahnverkehr war überhaupt nicht mehr mög¬

lich . Die durchgehenden Züge mußten umgeleitet werden.
So wurden die Berlin —Frankfurter Schnellzüge , die über
die sogenannte „Kanonenbahn " laufen , über Destau ge¬
führt . Der Ortsverkehr erfolgte , weil die Straßen noch
frei waren , mit Omnibussen . Nach der sofortigen Alarmie¬
rung von Eisenbahnbauzllgen und der Heranziehung von
Arbeitsdienst, SA . und Technischer Nothikfe wurden noch
am späten Abend die Jnstandsetzungsarbeiten ausgenom¬
men , so daß nach drei Stunden der Verkehr wenigstens in
beschränktem Umfange wieder ausgenommen werden konnte.

Das Unwetter über Thüringen
Zirkuszelt in Kölleda zerstört

Erfurt, 21 . Mai . Ein verheerendes Unwetter entlud
sich in den Abendstunden des Freitag über Kölleda . Inner¬
halb einer Viertelstunde boten Straßen , Gärten und Fel¬
der ein Bild einer Verwüstung.

Eine Windhose, die mit einem Wolkenbruch
verbunden war , vernichtete -a l l e s , was nicht fest auf
steinernem Grunde ruhte . Der kurz zuvor aufgebaute
Zirkus Vellini wurde vollkommen zer¬
stört. Nicht einmal die Sitzreihen blieben verschont.
Kastanienbäume und Linden von mehr als einem Meter
Durchmesser wurden wie Streichhölzer über dem Erdboden
weggeknickt . Das Wasser stand in den Straßen teilweise
über einen Meter hoch, so daß die Keller bis an die Decke
unter Wasser standen.

*

Ein Dorf unter Master
Militär, SA . und Arbeitsdienst als Helfer in der Not
Magdeburg , 22 . Mai . Im Gebiet zwischen Güsten und

Aschersleben scheint das Dorf Eiersleben im Tal der Wip¬
per einer der am schlimmsten vom Unwetter betroffenen
Orte zu sein . Die Wipper überschwemmte die Gegend, so
^aß sie einem großen See glich . Zn den ersten Nachtstun¬
den war die Flut immer noch im Steigen begriffen . Bis
zur Brust im Wasser stehend retteten die Feuerwehr und
me freiwilligen Hilfsmannschaften, was zu retten war.
Militär , SA . und Arbeitsdienst beteiligten sich nach Kräf¬
ten an den Hilfsmaßnahmen.

Orkan über Oberbayern
Sand , der aus Wolken rieselt

München, 21 . Mai . . Am Donnerstag und in der Nacht
iR Freitag tobte nicht nur über dem Chiemsee , sondern
M über vielen anderen Gegenden Oberbayerns ein Föhn-
p»iU von unerhörter Wucht. Im Kochel-Tal schwoll er zu
Men, Orkan an , der großen Schaden anrichtete . Zn Schleh-

wurden Häuser und Obstgärten stark mitgenommen,
^ »n, ein Haus hat noch ein ganzes Dach . Auch Benedikt-
n-ü?" wurde schwer mitgenommen . Aus Schongau am
- D wird gemeldet, daß zeitweise bei völliger Windstille

? dünner Sand zu Boden rieselte, während die Tem-
l«. « ungewöhnlich hoch .war und die Landschaft in fah-"r Beleuchtungdalag. '

Am Starnberger See hatte der Föhnsturm arg gewütet,
uyne und Segelboote wurden zum Teil zersplittert.

NllirkM -rr SM der Luftschiff-Katastrophe
in -le Skimat

Dampfer „Hamburg " in Cuxhaven eingetroffen
Cuxhaven, 21 . Mai . Deutschlands Fahne weht auf Halbmast.

Der Dampfer „Hamburg " der Hamburg -Amcrika -Linie ist mit
den sterblichen lleberrestcn der Passagiere und Vesatzungsmit-
glieder des LZ . „Hindenburg " in Cuxhaven eingetroffen . Die
deutsche Heimat grüßt die Toten des „Hindenburg "

. Das ganze
deutsche Volk fühlt mit ihren Familienangehörigen und Freun¬
den . Das ganze deutsche Volk rst einig in der Trauer und einig
in dem Willen , das Andenken der Toten durch vermehrte Tat¬
kraft beim Ausbau der Luftfahrt zu ehren . Wenn deutsche Zep¬
peline in Zukunft ihren Weg über Meere und Länder ziehen,
dann werden sie das erhebendste Denkmal auch für die Toten
des „Hindenburg " sein.

In Cuxhaven , Deutschlands Vorposten am Meere , stehen die
Flaggen auf Halbmast . Vom Steubenhööft grüßen die Flaggen
des Dritten Reiches. Das Steubenhööft ist schon seit den frühen
Vormittagsstunden dicht gefüllt mit vielen Tausenden von
Volksgenossen , die den „Hindsnburg "-Opfern ihre Ehrung erwei¬
sen wollen . Gegen 11 Uhr kommt Dampfer „Hamburg " vor der
Elbemündung auf . Von seine Masten wehen ebenfalls die Flag-
genauf Halbstock, die Flaggen Deutschlands , der Zeppelinreederei
und auch das Sternenbanner , denn auch das amerikanische Volk
ist durch das schwere Unglück mitbeiroffen worden

Als Dampfer „Hamburg " vor den Landungsbrücken eintrifft,
heben sich die Arme der vielen Tausende zum stillen Gruß für
die Toten . Eine Kompagnie der Luftwaffe erweist die militäri¬
sche Ehrenbezeugung . Als Vertreter des Reichsministers der
Luftfahrt . Generaloberst Göring , ist Eeneralleutan : von Witzen-
dorff vom Reichsluftfahrtmiuisterium anwesend.

Unter den Klängen eines Chorals und bei gedämpftem Trom¬
melklang macht die „Hamburg " am Steubenhööft fest.

Die Aufbahrung in Cuxhaven
Aeber der hohen Bordwand des Dampfers „Hamburg " ruht

Sarg aus Sarg , mit dem Hakenkreuzbanner und mit frischen
Blumen bedeckt. Besatzungsmitglieder vom Luftschiff „Graf
Zeppelin " und die Mitglieder der Besatzung des „Hindenburg ",
die nicht an feiner letzten Fahrt teilgenommen haben , find mit
Kameraden der Bodenmannschaft des Weltluftschiffhafens
Rhein -Main , der Aeppelin -Reedereri Friedrichshafen und des
Luftschiffbaues Zeppelin herbeigeeilt . Je acht von ihnen tragen
zusammen mit Soldaten der Luftwaffe die sterblichen Reste
ihrer Kameraden und der übrigen Opfer durch die Reihen der
mit erhobener Rechten in stiller Ehrfurcht harrenden Menge zur
Trauerhalle , wo die Toten in langen Reihen zwischen einem
Meer von Blumen und Grün aufgebahrt werden.

Am frühen Nachmittag trifft auf dem Flugplatz Cuxhaven
das Sonderflugzeug der Deutschen -Lufthansa ein , das die sterb¬
lichen Reste Kapitän Lehmanns , des toten Zeppelinsührers und
um die deutsche Luftschiffahrt so hoch verdienten Direktors der
Deutschen Zeppelinreederei , von Plymouth zu der Trauerfeier
nach Cuxhaven gebracht hat . Frau Lehmann , die vom Schicksal
so schwer geprüfte Gattin des deutschen Luftfahrtpioniers , hat
ihrem Mann auf seinem Weg in die Heimat von Plymouth aus
das Geleit gegeben.

Die Ehrenabteilungen aller -Gliederungen der Bewegung mit
umflorten Bannern haben in weitem Viereck auf dem Flugplatz
Aufstellung genommen. Angehörige des toten Meisters der
Lustschiffahrt, Kapitän v . Schiller vom Luftschiffbau Zeppelin
und Knut Eckener , sowie Vertreter der Luftwaffe haben sich auf
dem Rollfeld eingefunden , um ihren Freund und Kameraden in
der Heimat zu empfangen.

Unter Vorantritt von Ehrenabt -eilungen der Gliederungen
der Bewegung führte der Trauerzug zur Hapag -Halle , auf dem
ganzen Wege von einer vieltausendköpfigen , in ehrfurchtsvollem
Schweigen verharrenden Menge begrüßt.

Die Staatstrauerfeier in Cuxhaven
Am Abend fand in der großen Hapag -Passagierhalle in Cux¬

haven eine Staatstrauerfeier für die Opfer der Kata¬
strophe von Lakehurst statt . Es war eine Feier , die Zeugnis
ablegte für die Liebe und das tiefe Mitempfinden eines ganzen
Volkes , die darüber hinaus aber trotz aller Trauer und allen
Schmerzes das ewige Vermächtnis des Toten in dem Gelöbnis
ehrte , in ihrem Sinne und nach ihrem Willen weiterzuschaffen
und das große Werk des Grafen Zeppelin und seiner mutigen
Mitkämpfer und Nachfolger weiterzutragen in alle Zeiten.

In der großen Halle steht die lange Reihe der Särge , bedeckt
mit dem Hakenkreuzbanner und umgeben von einer Fülle frischer
Blumen . Von schwarz umkleideten Pylonen lodern Opferflam¬
men und werfen ihren Schein gegen die Wand der Halle aus
Las Schwarz der Trauer und das leuchtende Rot der Haken-
kreuzfahne , der Reichskriegsflagge und der Fahne der Zeppelin-
Reederei . Das Sternenbanner und die Flagge Schwedens legen
Zeugnis ab für die Opfer , die auch diese beiden Länder durch
das Unglück von Lakehurst erlitten haben . In den vordersten
Reihen haben die Angehörigen der Verunglückten Platz ge¬

nommen.
Vor dem Podium stehen Kameraden der Marine -Lustschiffer-

Traditionskompanie Hamburgs mit ihren Fahnen , zu beiden
Seiten Vefatzungsmitglieder des Luftschiffes „Graf Zeppelin"mit Kapitän Ladung und einem Teil der Besatzung der „Hin¬
denburg "

, der nicht an der letzten Fahrt teilgenommen hat . Aucheine Abordnung des Luftschiffbaues Zeppelin unter Führungvon Direktor Dr . Schmied ist zugegen, darunter Knut Eckener
und Lorenz Rieger , sowie Betriebsstellenleiter Schlegel . Unter
der Abordnung befindet sich auch Oberbürgermeister Dr . Schwarz.Die Arbeitskameraden der Bodenmannschaft des Lustschiffhafens
Rhein -Main sind ebenfalls bei der Abteilung , die die Ehren¬
wache hält . Eine Ehrenkompanie der Luftwaffe ist vor der
langen Reihe der Särge aufgezogen.

Kurz vor Beginn der Trauerfeier ist aus Hamburg ein Sork-
derzug mit Angehörigen der Reichsregierung , der Reichsleitung
der NSDAP , und der Wehrmacht sowie Vertretern des Aus¬
lands auf dem Hapag - Bahnhof eingetroffen . Als Vertreter
des Führers und Reichskanzlers ist der Staatssekretär der Reichs¬
kanzlei Dr . Lammers gekommen, als Vertreter des Reichsmini¬
sters der Luftfahrt der Staatssekretär im Reichslustfahrtmini¬
sterium General der Flieger Milch.

Ein Lorbeerkranz Adolf Hitlers
Die weihevollen Klänge des Chopin '

schen Trauermarsches
fluten durch die Halle . Dann legt Staatssekretär Dr . Lam¬
mers im Aufträge des Führers und Reichskanzlers einen
großen , mit Lilien und Nelken geschmückten Lorbeerkranz an
den Särgen nieder . Im Aufträge des Reichslustfahrtministers
Göring nimmt darauf Staatssekretär General der Flieger
Milch das Wort , um der Trauer des deutschen Volkes Aus¬
druck zu geben und darauf hinzuweisen , daß der Führer diese
Trauerfeier veranstaltet habe und durch seinen besonderen Ver¬
treter , Staatssekretär Lammers , seinen Kranz an den Särgen
niederlegen zu lassen , um auch seinerseits Abschied zu nehmen
von diesen pflichttreuen deutschen Menschen, die für unser Vater¬
land den Tod gefunden haben . Der Redner gedachte des ge¬
waltigen Aufbauwerks unserer Luftschiffahrt , der Schwierigkei¬ten und Rückschläge und daran , daß die Lücken immer wieder
geschlossen worden seien, die der Tod gerissen habe . So habe
-auch Generaloberst Göring noch in der Unglücksnacht die Parole
herausgegeben , daß tatkräftig im Sinne -der Toten weitergear¬
beitet werde , nachdem vorher alle Maßnahmen ergriffen worden
seien, die die Wiederholung eines solchen Unglücks nach mensch¬
lichem Ermessen ausschließen.

Das Heldenlied vom Leben und Sterben dieser Männer , so
führte Staatssekretär Milch zum Schlüsse seiner Rede aus , ist
verklungen und die tiefe Mittrauer des ganzen deutschen Volkes
und des Auslandes wird den Hinterbliebenen ein Trost in ihrem
großen Leid sein. An sie alle denken wir in dieser Stunde , in
erster Linie auch der Führer, der Luftfahrtminister und die
ganze Nation.

In stolzer Trauer werden wir gemeinsam an das Ewige,
Unvergängliche denken, indem wir unseren Gefallenen zurufen:

„Hiermit danken wir Euch Men , die Ihr Euer Leben ließetin treuer Pflichterfüllung und Kameradschaft , Kapitän , Be.
satzung und Passagiere!

Wir wollen unser Werk fortsetzen, so gut es in unseren Kräf.
tcn steht ! Euch aber wird die deutsche Lustfahrt und das ganze
deutsche Volk niemals vergessen!

Staatssekretär Dr. Lammers spricht den Angehörigen die
Teilnahme des Führers aus

Staatssekretär Milch hat geendet , die Ehrenkompanie der
Luftwaffe präsentiert das Gewehr , die Fahnen senken sich und
das Lied vom guten Kameraden grüßt die Toten . Mit den Lie¬
dern der Nation schloß die Tranerfeier . Staatssekretär Dr.
Lammers spricht den Hinterbliebenen dann in herzlichen Wor¬
ten das Beileid des -Führers und Reichskanzlers aus.

Um die Särge häufen sich zahlreiche Kranz - und Blumen¬
spenden.

Im Laufe des Freitagabend werden die sterblichen lleber-
reste der Toten in ihre Heimat übergeführt . Am Sonntagvor-
mittag werden in einem von der Stadt - Friedrichshafen zur Ver¬
fügung gestellten Ehrengrab sechs der verunglückten Besatzungs¬
mitglieder feierlich beigesetzt.

SaWnglüS Vks LZ Hindenburg
Chefkonstrukteur Dr. Dürr vor - em Untersuchungsausschuß

des amerikanischen Wirtschastsministcriums
Newyork, 21 . Mai . Der Untersuchungsausschuß des ameri¬

kanischen Wirtschaftsministeriums in Lakehurst vernahm am
Freitag als erstes Mitglied der deutschen Kommission den Chef-
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Konstrukteur der Zeppelinwerke . Dr . Dürr erklärte es für
unmöglich , daß Funken aus dem Auspuffrohr der Motoren das
Luftschiff in Brand gesetzt haben könnte. Er schilderte weiter
den Verlauf von Experimenten , die der Feststellung dienen soll¬
ten , ob die Funken in den Auspuffrohren eine Gefahr darstell-
ten . Er wies darauf hin , daß Benzin , Wasserstoffgas und so¬
gar Nitrozellulose , die im Auspuffrohr untergebracht worden
seien, sich Lei keinem der Experimente entzündet hätten.

Nach der Möglichkeit einer Selbstentzündung des Wasserstoff¬
gases befragt , erklärte Dr . Dürr , daß in den Auspuffrohren der
Motoren des LZ . „Hindenburg " eine Temperatur von etwa 280
Grad herrsche , während der Selbstentzündungspunkt des Wasser¬
stoffgases bei etwa 600 Grad liege . Schließlich beschrieb Dr.
Dürr die Konstruktion des Luftschiffes „Hindenburg "

, die jede
Möglichkeit einer Ansammlung freien Wasserstoffgases in der
Schiffshlllle ausgeschlossen hätte . Die Easzellendecken seien
Lurch nicht entzündbare Chemikalien gesichert gewesen Die ge¬
samte Metallkonstruktion sei außerdem gegen von außen kom¬
mende Elektrizität durch Zusammenfügung aller Metallstücke
geschützt gewesen.

SrulsK 'vvlaMll WirtsKaMrrtrag
um drei Monate verlängert

Warschau, 21. Mai . Am 19. und 20. Mai hat in Warschau eine
zemeinsame Tagung des deutschen und polnischen Regicrunqs-
russchusses für die Durchführung des deutsch -polnischen Wirt¬
schaftsvertrages vom 4 . November 1933 stattgefunden . Eine Prü¬
fung des Vertragsablaufes in den ersten drei Monaten seit
seiner Verlängerung am 20 . Februar d . I . ergab eine erfreuliche
Entwicklung des Warenumsatzes zwischen beiden Ländern . Es
war infolgedessen möglich , für den nächsten Dreimonatsabschnitt
eine Erweiterung der polnischen Ausfuhr nach Deutschland über
das Ausmaß des letzten Vierteljahres hinaus in Aussicht zu
nehmen. Einige Einzelfragen , die in der Zeit seit Ende Fe¬
bruar gewisse Schwierigkeiten bereitet haben insbesondere aus
dem Gebiete der Holzausfuhr aus Polen nach Deutschland, konn¬
ten gefördert werden . 2m ganzen ist festzustellen, daß sich der
Vertrag in seiner erweiterten und verbesserten Form vom Fe¬
bruar d. I . glatt eingespielt hat und daß begründete Hoffnung
auf eine weitere günstige Entwicklung des deutsch-polnischen
Warenverkehrs besteht.

Rvsenbrrg vor den Lrhrmiwärtem
für dir NS.-SchulmoSb«rgm

Eröffnung des ersten Lehrgangs
Berlin , 21 . Mai . 2m Zusammenwirken der beiden Reichslei¬

ter Dr . Ley und Alfred Rosenberg ist mit dem 21. Mai eine für
den inneren Ausbau der NSDAP , wichtige neue Arbeit begon¬
nen worden . 2n der Schule des „Außenpolitischen Amtes " der
Partei in Berlin -Dahlem eröffnete , wie die NSK . meldet,
Reichsleiter Rosenberg den ersten Lehrgang der von jedem Gau
aus allen Gliederungen der Bewegung gestellten Lebranwärter
für die bestehenden und die noch geplanten NS .-Schulungsbur-
gen. Ein ausgewählter Kreis namhafter Männer der Partei be¬
streitet den in erster Linie weltanschaulich orientierten Lehr¬
plan dieses Kurses . Nach Begrüßungsworten des Leiters des
Hauptschulungsamtes der NSDAP , umriß Reichsleiter Rosen¬
berg die gegenwärtigen und kommenden Aufgaben der Partei
und behandelte dabei auch die Frage einer generationsweiten
Verwurzelung der Bewegung.

BrWagnahM
brr ir Bvlschkwistkn -Flugzkuge?

Oberst Lnnn greift ein
Paris , 21. Mai . Die bolschewistisch - spanischen Militärflugzeuge,

die vor einigen Tagen auf dem Militärflugplatz bei Pau lan¬
deten . sind noch nicht wieder nach Spanien zurückgekehrt . Der
Leiter der 2nternationalen Kontrolle an der französisch -spani¬
schen Grenze, Oberst Lunn , soll sich der Freigabe der
Apparate energisch widersetzt haben und dabei vom
internationalen Kontrollausschuß in London unterstützt worden
sein. Er zweifelt an den Aussagen des Befehlshabers des bol¬
schewistisch-spanischen Geschwaders, der bekanntlich erklärt hatte,
sich auf dem Fluge von Santander nach Bilbao verirrt zu haben.
2n gewissen französischen Kreisen will man jetzt wissen , daß es sich
um amerikanische Apparate handle , die in Holland zusammen¬
gestellt worden und seien von dort aus auf dem Flugwege nach
dem bolschewistischen Teil Spaniens bei Pan zwischenlandeten.

Der Sonderberichterstatter des „Echo de Paris " berichtet, daß
es zwischen dem Chef der internationalen Kontrolle und dem
Befehlshaber des bolschewistischen Geschwaders zu einer Ausein¬
andersetzung gekommen sei, als dieser aufgefordert wurde , aus
der Karte seine Flugstrecke aufzuzeichnen. Oberst Lunn soll dem
spanischen Bolschewisten ins Gesicht gesagt haben , daß er ihn
belüge . Man hält es nicht sür ausgeschlossen , daß der 33köpfiqen
Besatzung des Geschwaders die Rückkehr nach Spanien gestattet
wird , die Apparate aber der endgültigen Beschlagnahme ver¬
fallen.

.Eine Lasterhöhle übelster Sorte"
Das Herz-Iesu-Heim in Fulda

Koblenz, 21 . Mai . Die 3 . Große Strafkammer des Landge¬
richts Koblenz verhandelte am Freitag gegen den ehemaligen
Bruder Theodolus, mit bürgerlichem Namen Karl Mai¬
bach , aus Oberhausen . Der Angeklagte ist Angehöriger der sehr
wenig rühmlich bekannten Ordensgesellschaft der Barmherzigen
Brüder von Montabaur . Er hat sich schwerste sittliche Verfehlun¬
gen auf homosexuellem Gebiet zuschulden kommen lassen. Maibach,
der heute 28 2ahre alt ist , hat bereits in Essen wegen ähnlicher
Delikte eine Gefängnisstrafe erhalten.

Bei der Verhandlung am Freitag handelte es sich um wüste
Ausschweifungen, die in der Klosterniederlassung der Barmher¬
zigen Brüder in Fulda nach dem Geständnis des Angeklag¬
ten und den Aussagen der Anstaltszöglinge bei allen Brüdern
geradezuüblich waren. (Weiterer Bericht folgt .)

125 00V Anmeldungen zum Sangerbundesfeft
Breslau , 21 , Mai . Für das diesjährige 12 . Deutsche Sänger¬

bundesfest liegen bisher nicht weniger als 125 000 Anmeldungen
vor , so daß die Riesenkundgebung in der Südostecke Deutschlands
zahlenmäßig alle bisherigen Sängerbundesfeste weit übertreffen
wird . Trotzdem besteht aber keinerlei Besorgnis , daß nicht alle
Teilnehmer untergebracht werden können, denn wie der Woh¬
nungsausschuß für das 12 . Deutsche Sängerbundesfest nochmals
bekanntgibt , stehen sowohl in der Feststadt Breslau als auch in
der nächsten Umgebung so viel Privatquartiere zur Verfügung,
daß allen Wünschen Rechnung getragen werden kann. Mit dem
riesenhaften Anwachsen der Beteiligung beim 12. Deutschen
Sängerbundesfrst hat sich die Notwendigkeit einer Neugestaltung
des Festzuges ergeben . Der Festzug bei dem diesjährigen Sänger¬
bundesfest wird daher in vier Säulen durch die Feststadt geführt
werden . 2e zwei Teilzüge begegnen sich auf einer 2 Kilometer
langen Marschstrecke und die vier Säulen marschieren dann in
der Stadtmitte auf dem Schießplatz zwischen den dort erbauten
Zuschauertribünen aneinander vorüber.

Verhüllung von Schmiudelbaukiers in Holland
Amsterdam, 21. Mai . Die Amsterdamer Polizei verhaftete den

2uden Fritz Haimann , dem der Boden in Deutschland zu heiß
geworden war . Haimann verlegte sich in Holland auf das ein¬
trägliche Geschäft des Effektenschwindels und gründete zu diesem
Zweck ein Schwindelunternehmen unter dem wohlklingenden
Namen „Hollandsche Escompto Bank"

, das durch pompöse Pro¬
spekte zu Börsergeschäften aufforderte . Als Sicherheit mutzten
die Kunden Effekten hinterlegen und sie sollten dann riesige Ge¬
winne erhalten . Haimann selbst hielt sich natürlich , entsprechend
den Gepflogenheiten seiner Rasse, im Hintergrund . Er verkaufte
die ihm anvecrrauten Effekten und war eines Tages verschwun¬
den . Die Hollandsche Escompto Bank hatte damit ihren Zweck
erfüllt und schloß ihre Tore . Hunderte von Leichtgläubigen in
der holländischen Provinz , in Belgien und Frankreich , die den
Ueberredungskllnsten der Agenten Haimanns Glauben geschenkt
hatten , waren um ihre Ersparnisse betrogen . Haimann suchte sich
seine Opfer vornehmlich unter kleinen Sparern , die fern der
Großstädte nichts von Geldgeschäften wußten.

Obwohl die Polizei sich lange Zeit die größte Mühe gab , den
Drahtzieher dieses großangelegten jüdischen Schwindelgeschäfts
zu entdecken , konnte sie anfänglich nur die durch Haimann vor¬
geschobenen Personen verhaften , bis ihr Haimann selbst , der sich
bereits in Sicherheit wähnte , ins Netz ging . Der französischen
Polizei gelang es jetzt, auch den Komplizen Haimanns , de»
Juden Rosenthal, zu verhaften.

Kabinettsumbildung in Bulgarien
Keine Aenderung der Innen - und Außenpolitik

Sofia , 21 . Mai . Die schon seit einiger Zeit erwartete Teilum¬
bildung des Kabinetts Kjosseiwanoff ist am Freitag vollzogen
worden . Anstelle der zurückgetretenen Minister für Handel,
Landwirtschaft und 2ustiz sind ernannt worden : Der Rektor der
Handelsakademie Swistvw Dimiter Vöroff zum Handelsmini¬
ster , der Vorsitzende der Landwirtschaftsvereinigung Vanko Ban-
koff zum Landwirtschaftsminister und der Sofioter Rechtsan¬
walt Alexander Ogniauoff zum 2ustizminister.

Sieben Kinder in der Donau ertrunken
Sofia , 21. Mai . Dre nordbulgarische Ortschaft Eigen an der

Donau wurde von einem schweren Unglück betroffen . Bei der
Hitze, die seit einigen Tagen über Bulgarien lastet , war ein
großer Teil der Dorfbevölkerung zum Baden an die Donau
gegangen, die noch Hochwasser führt . Fünf Kinder im Alter
von sieben bis zehn 2ahren , die sich zu weit hineingewagt hat¬
ten , wurden von einem Strudel erfaßt und kamen in den Flu¬
ten um . Zwei Tage vorher waren schon zwei Kinder aus Eigen
fast an derselben Stelle ertrunken.

Die fowjelrufsische SSnberungsakiion
Stalin jetzt bei der Eisenbahn angelangt

Moskau , 21 . Mai . Durch Regierungsverordnung wurde der
bisherige erste Stellvertreter des Volkskommissars für Eisen¬
bahnen, Alexander Postnikow, seines Postens enthoben . An
seine Stelle wurde der bisherige Chef der Zentralverwaltung
für Lokomotivwirtschaft, Toropschenow, ernannt . Postnikow , der
bisher als rechte Hand des Verkehrskommissars galt , soll , wie
kurz imtgeteilt wird , eine andere Betätigung übernehmen . -

Berkiirzie Besuchszeilen der Pariser Weliausstelluug
Paris , 21. Mai . Die 2nternationale Ausstellung Paris 1937

wird nach der Einweihung durch den Präsidenten der Republik,
die am Montag nachmittag erfolgt , ab Dienstag , 25 . Mai , zu¬
nächst lediglich in der Zeit von 14—20 Uhr geöffnet sein. Der
Zutritt ist vorläufig nur durch 9 offen gehaltene Tore möglich.

Gesechi an der Grenze vou Waziristan
29 Tote auf britischer Seite

London, 21 . Mai . An der Grenze von Waziristan ist es wie¬
derum zu einem großen Gefecht gekommen . Der Stamm der
Laschka griff eine britische TruppenaLteilung an . Neun britische.
Offiziere und 20 indische Soldaten fielen auf Seiten der Eng¬
länder . Auch die Angreifer sollen schwere Verluste erlitten ha¬
ben.

Selbstauslösung der Showakei-Parlei
Parteiwirtschaft stört Staatserneuernng

Tokio, 21 . Mai . (Ostasiendienst des DNB .) Die im letzten
2ahre mit Unterstützung der Regierung gegründete Showakei-
Partei hat im Auftrag des früheren Verkehrsministers Mochi-
zuki durch Parteibeschluß die Auflösung beschlossen. Die Ent¬
schließung besagt, daß die gegenwärtige Krisenlage durch eine»
Kampf zwischen Regierung und Parteien nur verschärft werdk
und daß für die Gründung einer neuen national-
japanischen Partei der Weg freigemacht werden müsse
Die gegenwärtig bestehenden Parteien seien überlebt und des¬
halb unfähig , die Erneuerung des Staates erfolgreich zu unter
stützen.

Aus Statt rmd Land
Altensteig, den 22 . Mai 1937.

Sommerfahrplan 1937. Mit dem heutigen Tage tritt
der Sommerfahrplan 1937 in Kraft, der, wie
wir letzthin schon berichteten , teilweise wesentliche Äende-
rungen mit sich bringt. Den Fahrplan der Strecke Alten¬
steig—Nagold haben wir im Inseratenteil unseres Sonn¬
tagsblattes heute abgedruckt. Den allgemeinen Auszugaus dem Fahrplan bringen wir in den nächsten Tagen.

Stadtläufe des DRL . Im ganzen Gau 1b des DRL.
finden am kommenden Sonntag Staffelläufe statt
Auch Altensteig wird seinen Stadtlauf haben. Die Vor¬
bereitung dazu liegt bei der Turngemeinde. Vier Mann¬
schaften werden dazu antreten : zwei Mannschaften des
Reichsarbeitsdienstlagers, eine Mannschaft des Sport¬
vereins und eine des Turnvereins . Start und Ziel der
Läufe sind auf dem Marktplatz . Ein Böllerschuß verkündet
den Beginn der Läufe um 8 Uhr morgens. (Aufstellung
um 7 .45 Uhr ) . Die Strecke geht vom Marktplatz zum Bahn¬
hof, über die obere Stadt , Sternenbriicke wieder zum Markt¬
platz. Da natürlich jede Mannschaft siegen möchte, wird es
zu einem spannenden sportlichen Kampf kommen , bei dem
jeder Läufer (und es sind in jeder Mannschaft 14) sein
Bestes hergeben wird.

Der „Liederkranz " veranstaltet heute einen Familien¬
abend im Gasthof zum „Grünen Baum "

. Neben gesang¬
lichen Darbietungen wird auch von humoristischer Seite
etwas geboten . Freunde und Gönner des deutschen Lie¬
des, sowie diejenigen die Sänger werden wollen, find hie-
mit freundlich eingeladen. —g.

Kraftfahrer Achtung ! Mit Beginn des Sommerfahr¬
plans wird auf der Nebenbahn Tllbinge n—H erren -
b e r g die Höchstgeschwindigkeit der Züge auf 50 k w -
Stunde erhöht . In diesem Zusammenhang wird erneut
zur größten Vorsicht bei der Benützung der schienengleichen
Wegübergänge und zur Beachtung der Warnkreuze und
Warnzeichen ermahnt.

— Ferienjonderziige . Die Reichsbahndirektion Stuttgart führt
- nch Heuer wieder ihre beliebten Feriensonderzüge mit 40 Pro-
n-nt Fahrpreisermäßigung und zwar am 28 . 2uli den Sonderzug
von Stuttgart über Mainz —Koblenz—Köln nach Dortmund
mit Anschluß nach Wiesbaden und Trier , Stuttgart Hbf . ab 9.1»
' lhr , in der Nacht vom 28 auf 29 . Juli den Sonderzug von Stutt¬
gart über Würzburg —Bebra nach Hamburg und Bremen,
Stuttgart Hbf. ab 17 .50 Uhr , und den Sonderzua von Stuttgart
üver Erfurt —Leipzig nach Berlin mit Anschluß nach Dresden
und Halle (SaaloH, Stuttgart Hbf. ab 18.45 Uhr . Die 40pro-
zentige Ermäßigung wird auch für etwaige Anschlußfahrten bis
100 Kilometer zur Erreichung eines Abgangsbahnhofs der Son¬
derzüge gewährt . Neben den billigen Fahrpreisen haben die
Feriensonderzüge den Vorteil , daß jedem Mitreisenden ein be¬
quemer Sitzplatz im voraus gesichert ist , daß ganze Abteile schon
für Gesellschaften von sechs Personen an bereitgehalten werden,
daß man ohne Umsteigen zum Reiseziel oder in dessen Nähe ge¬
langt und daß di« Züge mit Schnellzugsgeschwindigkeit verkeh¬
ren . Es empfiehl,' die Ferienzugkarten rechtzeitig zu bestellen.

Diensterledigungen . Die Bewerber um die Revierförster¬
stellen Kilchberg Leim Forstamt Rosenfeld , Altsteuß-
lingen beim Forstamt Ehingen haben sich binnen 14 Tagen
auf dem Dienstwege bei der Forstdirektion zu melden.

Freudenstadt , 21 . Mai . (Jungmeister im Kreise Freuden¬
stadt .) Nach Mitteilung der Handwerkskammer Reutlingen
haben die Frühjahrs -Meisterprüfung u . a . mit Erfolg bestanden:
Bäcker: Eugen Klumpp -Pfalzgrafenweiler . Maler: Karl
Kirn -Besenfeld . Maurer: Ernst Scheu-Psalzgrafenweilek.
Mechaniker: Friedrich Bauer - Besenfeld . Mühlen¬
bauer: Theodor Seeger -Aach. Müller: Gottlteb Kern-
Pfalzgrafenweiler . Sattler und Tapeziere: Gottlob
Killinger -Pfalzgrafenweiler . S chuhmacher: Christ . Baucr-
Pfalzgrafenweiler , Friedr . Kern -Pfalzgrafenweiler . Tischler:
Christian Broß -Pfalzgrafenweiler , Fritz Klaiß -Pfalzgrafenwei-
ler , Fritz Rath -Pfalzgrafenweiler.

Calw , 21 . Mai . (Kartoffelkäfer-Abwehrdienst . ) Der
Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft hat eine
neue Verordnung zur Abwehr des Kartoffel¬
käfers erlassen . Durch diese Verordnung werden erneut
auf Grund des Reichsgesetzes zum Schutze der landwirt¬
schaftlichen Kulturpflanzen allgemeine Abwehrmatznahmen
gegen den Kartoffelkäfer in einem näher bezeichneten Ge¬
biet (Gefahrenzone) getroffen. Durch Verordnung des
Reichsernährungsministers ist auch der Kreis Calw
wieder in die Gefahrenzone einbezogen worden.

Dornstetten, 21 . Mai . (Ein Lager des weiblichen Ar¬
beitsdienstes im Entstehen.) Die Vorbereitungen zur Ein¬
richtung eines weiteren Lagers für den weiblichen Arbeits¬
dienst find im Gange . Es soll 40 Mädel beherbergen , die
tagsüber bei Bauern beschäftigt find und abends wieder ins
Lager zurückkehren.

Bad LiebenzeU , 21 . Mai . (Gedenkstei n . ) In Bad Lie¬
benzell findet am Sonntag , 30 . Mai , in den Kuranlagen
die Weihe eines Gedenksteins und eine Gedächtnisfeier für
den am 28 . Mai 1936 verstorbenen General der Infanterie
a . D . Litzmann , den Löwen von Brzeziny und treuen Mit¬
kämpfer des Führers, statt . General Litzmann hat im Jahre
1935 längere Zeit zum Kuraufenthalt in Bad Liebcnzell
geweilt . Staatssekretär Waldmann-Stuttgart wird die Ge¬
denkrede bei der Feier halten.

Trofsingen» 20 . Mai . (80 Kinder fahren an die Ostsee.)
In der Durchführung ihres sozialen Programms entschloß
sich die Firma Matth . Hohn er AG. , Trofsingen,
80 Kinder ihrer Eefolgfchaftsangehörigen zu einem Er¬
holungsaufenthalt an die Ostsee zu schicken. Die Unter¬
bringung der Kinder erfolgt in Zusammenarbeit mit der
Wllrtt . Kinderhilfe in dem Oftfeebad Zinnowitz.

Schramberg , 21 . Mai . (In - und ausländische Gäste.)
Nachdem „KdF.

" -Fahrer ans verschiedenen Gauen des Rei¬
ches sich Schramberg als Ferienerholungsort ausgesuchthat¬
ten, kommen in diesen Tagen auch wie alljährlich wieder

s e ng l i s ch e E ä s te , um in den herrlichen Tälern Schram-
> bergs Ruhe und Erholung zu finden.
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Tailfingen » Kr . Balingen , 21. Mai . (Todesfall)
Hier starb unerwartet während eines Spaziergangs im Al¬
ter von 78 Jahren Fabrikant Jakob Maute , Seniorches der
Mrma Maute u . Söhne . Er war einer der ersten Unterneh¬
mer. die die Trikotindustrie nach Tailfingen brachten.

Villingendorf , Kr . Rottweil , 21 . Mai . (Baufällige
Kirche . ) Die im Jahre 1882 auf schlechtem Grund errich¬
tete, im vorigen Herbst stark abgestützte hiesige Pfarrkirche
ist kürzlich wegen Baufälligkeit gesperrt worden.

Weilderstadt , 21 . Mai . (V e r k e h r s u n f a l l . ) Auf vem
Wea von Sindelfingen nach Stuttgart wurde Ortsgrup-
venleiter Hermann Hohenstein mit seinem Motorrad von
einem Auto angefahren und auf die Straße geschleudert.
Bei dem Sturz erlitt Hohenstein einen doppelten Schädel-
bruch-

Stuttgart , 21 . Mai . (Todesfall . ) Nach längerem Leb
oen verstarb im Alter von 73 Jahren in einem hiesigen
Krankenhaus Rechtsanwalt Richard Stotz. Er war vor al¬
lem in Automobilkreisen bekannt und lange Jahre Rechts¬
berater des früheren Württ . Automobilclubs gewesen.

Einbruch in ein Lotteriegeschäft. In der
Nacht zum Donnerstag wurde in dem Lotteriegeschäft Fetzer
m der Friedrichstraße ein verwegener Einbruch verübt . Der
Täter stieg auf einer Leiter durch ein Fenster des ersten
Stockwerks und stahl die dort aufbewahrte Kasse , die einen
ansehnlichen Geldbetrag enthielt . Es gelang ihm , aus dem¬
selben Weg unbemerkt zu entkommen. Von dem Einbrecher,
der mit den Oertlichkeiten vertraut gewesen sein muß, fehlt,
da der Einbruch erst am Tage darauf bemerkt wurde , bis
jetzt jede Spur.

Schwaikheim, 21 . Mai . (IndenToo . ) Ein Nfayrlges
Mädchen, das schon seit längerer Zeit Spuren von Geistes¬
gestörtheit zeigte, warf sich vor die Lokomotive eines in
Richtung Waiblingen fahrenden Zugs . Mit schweren Ver¬
letzungen wurde es in das Waiblinger Kreiskrankenhaus
verbracht , wo es bald nach seiner Einlieferung starb.

Böhmenkirch , Kr . Geislingen , 21 . Mai . (Tödlicher
Anfall . ) Der 35 Jahre alte Landwirt Jakob Grupp geriet
unter den plötzlich umftürzendsn Eüllenwagen . Er erlitt
schwere Verletzungen an der Wirbelsäule , denen er wenige
Stunden nach dem Unfall erlag.

Schorndorf, 21 . Mai . (In der Kurve verunglückt. —
1 Toter und 1 Schwerverletzter .) Der 30 Jahre alte Mecha¬
niker Sch aal aus Geradstetten wurde mit seinem
Motorrad , auf dem noch als Beifahrer Karl Ehmann,
ebenfalls aus Geradstetten , saß , in einer Straßenkurve aus
der Fahrbahn getragen , so daß er auf die Straßenböschung
auffuhr . Die Folge davon war , daß das Motorrad in
Brand geriet und Schaal mit brennenden
Kleidern in den Straßengraben geschleudert wurde.
Auch der Beifahrer erlitt beim Sturz schwere Ver¬
letzungen. Der Fahrer eines des Wegs kommenden
Lastkraftwagens leistete die erste Hilfe und verbrachte die
beiden Verletzten in Las Kreiskrankenhaus Schorndorf.
Dort konnte nur noch der T od Schaals festgestellt werden.

Krauchenwies, 21 . Mai . (Brand im alten Schloß . )
In dem erst vor fünf Wochen im alten Schloß zu Krau¬
chenwies neu eingerichteten Landfahrheim für Mädels brach
morgens im oberen Teil des Gebäudes ein Brand aus , dem
der Dachstuhl und der ganze obere Teil des alten Schlosses
zum Opfer fiel. Der historische Schloßsaal und die Kapelle,
in denen die wertvollen Kunstgegenstände und Gemälde
untergebracht waren , konnte gerettet werden . Die Feuer¬
wehr von Sigmaringsn und dre Hüttenfeuerwchr von Lau-
chertal leistete tatkräftige Hilfe . Zur Zeit des Brandaus¬
bruches befanden sich die im Landfahrheim untergebrach¬ten 80 Mädels in Küche und Garten . Die Einrichtung und
Umbauarbsiten im Landfahrheim waren erst vor acht Ta¬
gen beendet worden . Der Teil des Schlosses , in dem das
Landfahrheim untergebracht war . ist mit den vielen ande¬
ren Schloßgebäulichkeiten im Besitz des Fürsten von Ho-
Henzollern-Sigmaringen . Die Höhe des Schadens sowie die
Ursache des Brandes sind noch nicht geklärt.

Zer ReilbssiliMMinislkr vor bl»
Kommmialbmmttn

Stuttgart , 21. Mai . Im Rahmen der von der Württ . Verwal¬
tungsakademie veranstalteten Vortragsreihe für Kommunal¬
beamte sprach am Donnerstag abend im vollbesetzten Saal des
Eustav-Siegler -Hauses Reichssinanzminister Graf Schwerin
von Krosigk. Außer den Kommunalbeamten der Reichs-.
Landes - und Gemeindebehörden waren auch zahlreiche andere an
den Finanzfragen des Reiches und der Länder interessierte Per¬
sönlichkeiten erschienen, unter ihnen eine große Anzahl von Bür¬
germeistern württembergischer Städte und Landgemeinden . Un¬
ter den Ehrengästen bemerkte man u . a . Ministerpräsident Pro¬
fessor Dr . Mergenthaler , Innenminister Schmid, Finanzminister
Dehlinger sowie Vertreter der Partei und ihrer Gliederungen,
der Wehrmacht und des Arbeitsdienstes.

Nach Vegrützungsworten durch Staatssekretär Wald mann
ergriff der Reichsfinanzminister , von der Versammlung mit star¬
kem Beifall empfangen , das Wort zu einer Rede, in der er vor
den Kommunalbeamten in eindeutigen und klaren Gedanken-
Ängen die Grundsätze nationalsozialistischer Fi¬
nanzpolitik im Reich und in den Gemeinden dar¬
legte . Der Minister wies einleitend darauf hin , wie sich nach
dem nationalsozialistischen Umbruch das rechtliche Verhältnis der
Gemeinden zum Reich wie auch ihre tatsächlichen Beziehungen
Zu chm grundlegend geändert hätten . Während bis dahin die
'" fllenstaatlichkeit der Länder unmittelbare Eingriffe des Reiches
erschwerte , habe sich das Reich am 30. Januar 1934 mit dem
" kuausbaugesetz die Handhabe geschaffen , Verwaltungsaufbauund Finanzwirtschaft der Gemeinden unmittelbar zu regeln . Die
Lmanzen des Reiches, der Länder und der Gemeinden stünde»
»n engstem Zusammenhang miteinander . Die Aufgaben aller
vffentlichen Körperschaften seien lebenswichtig , eine gesetzliche
^ angordnung unter ihnen gebe es nicht. Gleichwohl müsse eine
. .^ ' ltng der gesamten öffentlichen Finanzwirtschaft nach einheit-

cyen Gesichtspunkten Platz greisen , weil die Einnahmequellen
d-

*
Öffentlichen Körperschaften ihrer Natur nach beschränkt und

r Geldschöpfung wie auch der Ausnutzung des Kredits Grenzen
^ ? 6en seien . Bei der überragenden Stellung des Reiches könne

o müsse dieses diese Leitung für sich in Anspruch nehmen.
hätten sich die Gemeindefinanzen in den Rahmen der

gemeinen Finanz - und Wirtschaftspolitik des Reiches eiuzu-

llnter Ablehnung einer zentralistischen Verwaltung bekenne
sich der Nationalsozialismus zur gemeindlichen Selbst¬
verwaltung. Dem habe auf steuerlichem Gebiet die Real-
steuerresorm durch Ueberlassung der krisenfesten Grundsteuer und
der ertragreichen Gewerbesteuer an die Gemeinden Rechnung ge¬
tragen . LeistungsschwachenGemeinden werde auch fernerhin durch
Sonderzuweisungen aus den den Ländern zusließenden Reichs¬
steueranteilen geholfen werden . Das Ziel der gegenwärtigen
Bestrebungen sei , so hob der Reichssinanzminister hervor , Lei¬
stungsfähigkeit und Aufgabenbereich der Gemeinden einander
anzupaffen . Auf diesem Gebiete lägen beispielsweise der für
Süddeutschland neue Gewerbe st euerausgleich zwi¬
schen Wohn - und Vetriebsgemeinden und die ge¬
planten Maßnahmen zur Beseitigung von Zwerggemeinden uns
Bildung von Zweckverbänden. Ueberhaupt müsse mehr noch als
bisher durch Gemeinschaftsarbeit und Zusammenfassung der
Kräfte benachbarter Gemeinden versucht werden , Schwierigkeiten
zu überwinden . Für egoistische Bestrebungen einzelner Gemein¬
den ser kein Raum mehr . Im Augenblick sei es , bemerkte der
Minister , die vordringlichste Aufgabe der Gemeindefinanzpolitik,
dem Reich die Wege zur Erfüllung seiner großen Aufgaben , Auf¬
bau der Wehrmacht und Durchführung des Vierjahresplanes,
zu ebnen. Dazu sei einmal Zurückhaltung in der Ausschöpfung
der den Gemeinden zugeflossenen Einnahmequellen und zum an¬
deren äußerste Beschränkung bei der Inanspruchnahme des Ka¬
pitalmarktes geboten . Hand in Hand damit sei es Pflicht der
Gemeinden, Schulden zu tilgen und Rücklagen zu bilden . Nur
die Gemeinde, die diese Pflichten mit ernster Hingabe erfülle,
leiste dem Volksganzen den Dienst , den sie ihm schulde.

Lang anhaltender Beifall folgte den Worten des Reichsfinanz¬
ministers . Staatssekretär Waldmann sprach dem Reichsfinanz¬
minister den Dank der Versammlung aus und verband damit
gleichzeitig das Gelöbnis der württembergischen Kommunalbeam¬
ten zu treuer Pflichterfüllung an den gemeinsamen Aufgaben
des Reiches.

Der Reichsfinanzmniister besuchte vormittags die Werke der
Firma Bosch und machte sodann eine Fahrt ins Land , die u . a.
nach Reutlingen und auf den Traifelberg führte . Abends 6 Uhr
war ein Empfang <m Staatsministerium , wo der Minister im
kleinen Kreise einen Imbiß einnahm . Bei dieser Gelegenheit
hielt Ministerpräsident Mergenthaler eine herzliche Begrüßungs¬
ansprache und streifte kurz einige Fragen , die unser Land be¬
rühren . Der Reichsminister erwiderte mit Worten herzlichen
Dankes.

Ergebnis des WHW.-SHietzens
des Deutschen Reichskriegerbundes

nsg . 342505 .57 RM . wurden bei dem diesjährigen Winter-
Hilfswerk -Schießen des Deutschen Reichskriegerbundes (Kyffhäu-
serbund ) . V . erzielt . Mit dieser Summe wurde das Ergebnis
des letzten Jahres um 93 293 .55 RM . übertroffen . Der aus dem
Bereich des Landesgebietes Südwest der NSV . überwiesene Be¬
trag beträgt 13 644 .96 RM . Die alten Soldaten haben durch
diese Opferfreudigkeit erneut ihre Einsatzbereitschaft und Treue
gegenüber dem Führer bewiesen.

Reichsarbeilsgemeinschasi für Mutter und Kind
Bad Wildbad , 21. Mai . Am Freitag wurde durch Staatsrat

Dr. Conti die Tagung der Rcichsarbeitsgemeinschaft für Mutter
und Kind im Reichsausschutz für Volksgesundheitsdienst im
Staatlichen Kursaal von Wildbad im Schwarzwald eröffnet . Dr.
Conti hielt einen Vortrag über die Bedeutung eines geordneten
Hebammenwesens, das zur Zeit in Deutschland noch an einer
außerordentlichen Zersplitterung leidet . Besonders schwerwiegend
machte sich die lleberalterung des Hebammenstandes und die
mangelhafte Altersversorgung bemerkbar Bei der national¬
sozialistischen Wohlfahrtspflege nimmt die Hilfe für die werdende
Mutter einen besonders großen Raum ein , weil Mutter und
Kind das Unterpfand der Unsterblichkeit des Volkes sind . Da¬
rum, so führte Dr . Walter aus , seien diese Maßnahmen nicht
zur Förderung des einzelnen Menschen, sondern im Interesse des
Volksganzen notwendig . Dr . Benzing gab Anregungen für
die gegenwärtig vordringlichen praktischen Maßnahmen um
Mutter und Kind durch das staatliche Gesundheitsamt . Er wies
daraus hin , daß die neue Eesundheitsführung durch planmäßigen
Einsatz von gesundheitlichen, erzieherischen und wirtschaftlichen
Hilfen in der Familie nicht nur eine Fürsorge oder Vorsorge be-
- wecke , sondern eine meßbare Leistungssteigerung des deutschen
Volkes erstrebe . Das Rückgrat aller dieser Maßnahmen , auch der
Arbeiten des „Hilfswerkes für Mutter und Kind " der NSV.
stelle die Mütterberatungsstelle des staatlichen Gesundheitsamtes
sar . Zu der Frage der Bekämpfung der Abtreibung steuerte
Zeheimrat Dr : Seitz Anregungen bei.

Mine Nachrichten ans aller Welt
Der Tod des Steilwandfahrers . Der sogenannte Steil¬

wandfahrer Anton Elahn aus Gütersloh (Westfalen ) , der
auf Volksfesten und Kirmessen seine tollkühnen Todessahr-
ten ausführte , ist auf der Landstraße tödlich verunglückt.
Er fuhr bei Gütersloh mit seiner Maschine gegen einen
Prellstein und erlitt einen Schädelbruch, an dessen Folgen
er im Bielefelder Krankenhaus starb.

35 Schweine verbrannt . Ueber den ganzen Kreis Fried¬
berg (östlich von Berlin ) ist ein außerordentlich schweres
Unwetter niedergegangen , bei dem unübersehbarer Ernte¬
schaden durch Hagelschlag angerichtet wurde . In den Krei¬
sen Altkarbe und Hohenkarzig wurden die Straßen in Seen
verwandelt . In Woldenberg schlug ein Blitz in eine Scheuer,
die völlig niederbrannte und in der 35 Schweine umkamen.

Brennendes Strohdach begräbt acht Personen in den
Flammen . Ein entsetzliches Brandunglück , dem sieben Men¬
schenleben zum Opfer fielen , ereignete sich in einem Bauern¬
gehöft in Baierdorf in der Steiermark . Am Donnerstag
nacht geriet das mit Stroh gedeckte Holzhaus des Pächters
Mayerhofer in Brand . Die acht Hausbewohner , die sich be¬
reits schlafen gelegt hatten , als der Brand ausbrach , ver¬
suchten, das in Flammen stehende Haus eilends zu ver¬
laßen . Im Augenblick aber , als sie den Hof betraten , stürzte
das brennende Strohdach herab und begrub sie unter den
Flammen . Sieben Personen verbrannten . Nur der Pächter
Mayerhofer konnte noch lebend aus dem Flammenmeer ge¬
borgen werden . An seinem Aufkommen wird aber ge-
rweikelt.

Bekanntmachungen
^ der NSDAP.

Amt für Volkswohlfahrt , Kreis Nagold
Betr . : K inde rl a ndv e rs chickun g . Die Meldelisten

mit den Verpflichtungskarten für die zweite Belegungszeit sind
sofort an die Kreisamtsleitung einzusenden.

Betr . : NSV . hilft der Landwirtschaft. Ich
vermisse noch von den meisten Gemeinden die Listen , die unter
obigem Betreff in der WHW .-Anordnung Nr . 7 gefordert wer¬
den . Termin 25 . 5 . 37 . Kreisamtsleiter.

Sanitätskolonne Altensteig
Sonntagfrüh 7 Uhr antreten am unteren Schulhaus . Ee-

ländedienst . Der Halbzugsiihrer.

> 5» ., LKK. , L5 . , NSKK., « « 0 . s
Reiter -SA.

Sonntag 8 Uhr Sport (Sportplatz ) .

s g« . l
Hitler -Jugend , Unterbann HI/12K

Am Sonntag , den 23 . 5 ., bin ich von 8—10 Uh » auf dem
Dienstzimmer des Unterbannes in Nagold .. Alle entlehnten,
dem Unterbann gehörenden Gegenstände , sind hier abzugeben.
Die Gefolgschaftsführer sind am 23 . 5 . um 9 Uhr auf dem Dienst¬
zimmer des Unterbannes . Der Unterbannsiihrer.

Hitler -Jugend , Standorte Altensteig «nd Ueberberg
Heute nachmittag von 4 Uhr ab und morgen früh von 8.30

Uhr ab Training auf dem Sportplatz in Altensteig.
Der Gef.-Sportwart.

Hitler -Zugend -Sanitätskurfe
Die Prüfung aller Teilnehmer an den Sanitätskursen , mit

Ausnahme der Pimpfe unter 14 Jahren , findet morgen Sonn¬
tagvormittag 8 .30 Uhr in der Gewerbeschule Nagold statt . Feld¬
schere, U .-D .-Mädel und Formationsführer sind eingeladen.

llnterbannarzt.
VdM « Standort Altensteig

Heute abend 7 .45 Uhr Turnen . Schaut euch den Anschlag am
Schwarzen Brett an ! Die Scharsiihreriu.

Neuer Führer der SA . -Gruppe Bayerische Oftmark. Der
Stabschef hat , wie die NSK . meldet, mit Wirkung vom
15 . Mai den bisherigen Führer der Brigade 61 (Hannover ),Brigadeführer Richard Wagenbauer , mit der Führung der
Gruppe Bayerische Ostmark beauftragt . Gruppenführer
Rackobrand, der seither die Gruppe Bayerische Ostmarl
führte und nunmehr eine Landesgrupe des Reichsluftschutz'bundes leitet , wurde als z .V . -Führer dem Stab der OberstenSA . - Führung zugeteilt.

Gerichtssaal
«Wir fürchteten uns vor der Hexe ! "

Krems , 21. Mai . Vor dem Kremser Schwurgericht fand dieser
Tage ein Prozeß statt , der fast mittelalterliche Züge trug . An¬
geklagt war ein 27jähriger Landwirt und seine Frau . Sie hatte,
die 50jährige Vorbesitzerin ihres kleinen Anwesens , die bei ihnen
ihr Ausgedinge erhielt , mit einem Holzprügel erschlagen. Bei
der Vernehmung stellte sich heraus , daß die Ermordete schon
längere Zeit in großer Angst vor ihren späteren Mördern gelebt
hatte . Sie hatte sich sogar noch einmal mit einem jüngeren Mann
verheiratet , nur um Schutz in ihrer kleinen Wohnung zu haben.
Aber eine unerklärliche Abneigung ließ keinen Frieden zwischen
der früheren Besitzerin und ihren neuen Hausbewohnern auf-
kommen . Allen Ernstes erklärte das Mörderehepaar immer wie¬
der : „Die Frau war eine Hexe . Sie hatte alles verhext , was ihr
in den Weg kam , unser Vieh , unsere Ernte , uns selbst . Wir
mußten sie totschlagen, um endlich vor der Hexe Ruhe zu haben .

"
Durch einwandfreie Zeugen wurde festgestellt, daß dieser Hexen¬
wahn zwar tatsächlich bei den Mördern bestand, daß der Charak¬
ter der Ermordeten aber nicht den geringsten Anlaß zu der-
rrtigen abergläubischen Vorwürfen gab . Mit 12 Jahren ver-
chärften Kerkers fand die bedauerliche Tat ihre Sühne.

Schützt tos Wild vor der MützmaWne!
Eine Unmenge Wild wird alljährlich durch die Mäh¬

maschine getötet und verstümmelt! Dadurch
geht der Volksernährung ein großer Teil Wildbret nutzlos
verloren ! Jeder Landwirt weiß aus Erfahrung , wie furcht¬
bar der Anblick ist , wenn die brütende Rebhenne ihre von
der Maschine abgeschnittenen Ständer zurückläßt, wenn
Rehkitze und Hasen mit abgeschnittenen Läufen und aufge¬
rissener Vauchdecke taut klagend das Weite suchen ! Furcht¬
bar sind die Verletzungen durch die scharfschneidenden Mäh¬
maschinenmesser!

Jeder Landwirt wird es daher begrüßen , daß durch ein¬
faches Anbringen einer Eisenstange — ein Meter vor den
Messern — sehr viel Wild vor dem Totmähen verschont
bleibt . Diese eiserne Scheuchstange bringt das Gras
oder Korn vor den Messern in rauschende Bewegung . Da¬
durch , daß die Halme bewegt werden , wird auch das sich
drückende Wild angestoßen, so daß es durch die Scheuch¬
stange meist zur sofortigen Flucht veranlaßt wird . In
Nummer 1 der „Deutschen Jagd " (Seite 10 vom Freitag,
2 . April 1937) , die durch jeden Jagdberechtigten kostenlos
zur Verfügung gestellt wird , ist das einfache Anbringen der
Scheuchstange vor den Messern der Mähmaschine erläutert.
JederDorfschmied kann sie mit wenigen Handgriffen ohne
nennenswerte Unkosten und Zeitverluste
anbringen . Denke jeder daran , daß insbesondere die Erd¬
brüter , Rebhuhn , Fasan , Lerche usw. , ungezählte Acker¬
schädlinge — wie Ackerschnecken , Erdflöhe , Raupen , Enger¬
linge , Kartoffelkäfer — vertilgen . Außerdem leben sie
vorwiegend von Unkrautsämereien , so daß es sich schon aus
diesem Grunde lohnt , die erdbrütenden nützlichen Vogel¬
arten vor den furchtbaren Verstümmelungen durch Mäh¬
maschinen- und Erasmähermesser zu schützen.

Druck und Verlag : W . Riekerlche Buchdruckerei in Altenstetg.
Hauptschriftltg : Ludwig Lauk . Anzeigenltg . : Gustav Wohnlich,> alle in Altensteig . D .-A . : IV . 37 : 2170 . Zzt. Preis ! . 3 gültig.



« eite 4 Schwarzwälder Tageszeitung Nr . Uz

Sommer- und Dirndl-Stoffe
darunter die weltbekannten Di -rlq - Drucke

in KMctierAusmuslerunq — qeblumt u . kariert

Lemen-Stoffefür Kleider und Kostüme

im Modewaren - und

Aussteuergeschjft7 Spahr

Oderweller.

loaer-anrsiso

Men Verwandten und gekannten die traurige
I^acdrickt , .daö unsere liebe lVlutter , Lckwester
und OroLm atter

ngsme 6aun wilvis
ged . bre^

Donnerstag mittag 1 Dkr im hiervon 63 Satiren
nach kurrer , schwerer Krankheit in die ewige
Heimat sdgerulen wurde.

Om stille Peilnskme bitten
äle trauernden Moterbliedenen.

Leerdigung Lonntsg , 23 . lVlai , nackm . l Okr.

Musikoereiu Altensteig
Wir sind heute abend

ibeim Famtlienabend
des Liederkravzes.

Ravsalne ^ Vrrein Alteostelg.
Hcute20 .30Uyr

Dersamm-
l«iig
bei Mitglied
Bäßler , Bahnh.

Sportverein Altensteig.
Morgen Sonntag
spielt hier
svv . Emmingen
Zilgenv
svv . Altknlteig
Jugend
Beginn Vz2 Uhr.

I Mensteig.

vankssgung.

pür die vielen beweise herrlicher biebe
und Deiinakme , kür die vielen biumenspenden,
sowie kür die rsklreicde Lsgieitung ru ihrer
letrten Ruhestätte aU ' blsd u . bern , die wirbeim
Heimgang unserer unvergeLlicken lVlutter und
OroLmutter

Manie rsnvvs
erfahren durften , sagen wir unseren innigsten
Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen. I

Sumvveiler , den 22 . lVlgj 1937.

vanksagung.

Mr möchten auf diesem IVege allen denen,
die uns bei dem schweren Verluste unseres
lieben

Llwislian
wohltuende Peiinakme erwiesen haben , herz¬
lichen Dank sagen.

ln tiekem Oeid:
Kamille Kaiser -Leid.

Die Leerdigung dat am lVlittwock in aller
Stille stattgekunden.

K !k0/s -Mvsn
in grüLter Auswahl

und allen Preislagen
sowie

rrüo/veÄSN

empfiehlt die

S«Äküs»SW»S Lsllb
^ Ilenste g.

PStÄ/lS/t/tLttß
5ĉ 3c!iJ-. cisn OrgsnirmuL.^fsnksisissn §ssilsn sicii
sin ivsgn siisri irükrsiiig.- ksasiri 5is cis5kslb ssirs
Vsrosuung niil vsk-moi . ks
v/irkt vsrlskziicii u. miici , 15t
vollkommen uDLci3Zcj!ic^

Vsrlsrigsn 5is suLcii-ücklicli vsfmol . f̂ ur
^ciit mit singsprZgtsm ^ okt Osr-mol u
^Si-I-kSrbSlWiS cisL 8ilc!rslai.
kinsZctlsctits ! 90 ?tg

8 >M22WWM2
Orula klskekwoiclis

. . . . /̂s//os Lrs§e,//L,/./>, >7̂ s//re/ce/?
best , ^ polktkl > -r >tkN8teix.

>dr° »4 öt » v > v - r-i«
« ie ns«

äur» N«w!0>rt-.

IHiLlMed:
ttpoikeke . l-öven -Vt<gerie.

Lcti v̂strwsici -Otogeris.

Seiilm
Sotem
MftWgler
BüII - SkM
WOliaiSMe
Me»- 11 . M-
snStk ilkr M

preiswert in großer
Auswahl bei

Grasertrag
von 36 L verkaust

Ehr. Kirn, Malermeister
Altrnsteig.

IN8S ? 3lS
erbitten wir na « frühzeitig

^ SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSS^ ^
rS

^ km v l< W - ^ oto 7fcicI ^
^ KI 3 P 5 für nur KM345 .- 8

^ 3 KS - Iwslrostr-hstolor mir Omlcsricrpü-
^ Iungun66enKennreiclisi7sclNsrl -Iocb-

^ Iei -wng5mc-5cl>!nsn : vrsigcing- 8Ioc><- ^
^ get^isbs , » sligos, lnnsnbacksnb ^sm-

Lsn , nleclsigsr Schwerpunkt unc> ksr-
vorrogsncle Strc-Oenlcigs.

pirmrr
LrSt,»einigt,« ZE

Annahmestellen ln:
Altensteig -. Emilie Kair Wwe .,
Rosensir . 184. Neuweiler : 6 . Seeg7
Sem.-War-n. Egenhaui - n : Ehr. Bs»^
harz , Gem .-Waren , Kaupistrahe.

Bringe am Montag von 9 U. ab

Mltl MWM
ml» SW

Jasper» Fra« Keck.

„UMgr8v !m -
"

M6beIput2
xibl Olsrir , nimmt Ltsub
unc! Lckmulr

vro ^ erle Scklumderxer.

Ihre

Stühle
kaufen Sie gut und billig
bei

M . Kalnrbach
MöbelwerkMte, Altensteig.

Wirtschaftsstühle z«
Fabrikpreise« .

Altensteig
Verpachte den

Grastttrag
von ca. 30 Ä

Karl Köhler j rnlor
Verpachte de»

Grasertrag
von 78 Br (auch abgeteilt)

I . Wnrster , Altenstetg.

Kirchliche Nachrichten.
23 . Mai . 8 '/ - Uhr Christen¬
lehre für Söhne . 9 Vs Uhr
Predigt (Mist Trauer ) , 10 Vs
Uhr Kmderkirche . 2 */r Uhr
Bezirksmissionsskst . Dienstag
8 ^/4 Uhr Kemeinschafisstunde.
Mittwoch 8V - Uhr Singkreis.

Methodiftevgemeinde.
Sonntag , Vs >0 Uhr Predigt,
b/4 l l Uhr Sonniagsschu e,
20 Uhr Predigt . Mbtwoch
20 Uhr Bibel - u . Gebetstunde.

Veröffentlichung l
LmMtsMI . Vemr- in» MMmWellsW

e G m. b. H. Alleusteig , Nagold nnd Umgebung.
Durch Beschluß der Generalversammlung vom 15 . Mai 1937

wurde die Genossenschaft aufgelö t . Die Gläubiger werden aus-
gefordert , sich bet der Genoffenschift zu melden.

Die L qaidatoren : gez : Fritz Gauß
gez : Wtlh . Schneider.

Ick wokae

8611 krsllüK ln äsr ^VelksrAslls

k
'
srvkpr . - Xl ' . ^vls ksltdsr 279

vr . 8 ckneiäer , älsätlierarrt.

Der amtl che

Taschkn-Fahrplm
Gültig ab 22 . Mai Preis 30 Pfennig ist zu haben in der

BürhlMdllM Lauk, Mmittig
^ m Sonntag , den 30 , Mai 1937

8ollä8rrllff „lü8ölsll8"
Mensteig ad 6 . 05 okr . Rückkehr 23 . 35 Okr.
psh ' preis RIV1 . 4,70.

Auskunft über Mkakrt , ^ nkunltreiten , pakrpreise
ab anderen Daknhükcn an den bskrkartensckaltem.
falirkarten bitte alsbald lösen.

Relcbsdsbndirektlon Stuttgart.

öarnsöurearme DM.
Das Kochbuch bei Gicht, rheumatischen Leiden,
ne . oöscn Störungen.
Don Maria Hädecke.

Aerztlich geprüfte Rezepte . — Einführung in die Diät.
Don Dr . med . B . Michlingkoff - Malten , Aerzttn in
Baden -Baden.

Preis kartoniert 2 . 50

Geschenkleinen 3 .80

Zu haben in der

NlMandlling La»k, Alleiisttig.

Ssmmsrs/VFs
Hotte IVIuster , bedruckt und gewoben

in auLsrordsntiicker Auswahl

Kleider belnen 8eIdenstofke

duftige vnterwäscke fertige Kleider k. jedes Mer

lidarkenware in Ltokken , IVLscke und Ltrümpken

AembakN7/aysr.

i V ertreter i lisrl Mekmsim jr.. Lltsnsteis.

AMMMn
NL .-Kurier
Völkischer Beobachter
Stuttgarter Neuer
Tagblatt
Frankfurter Zeitung

sind stets einzeln käu stich
in der

BachhMlumLask

liegt ävr ßlM
wirksame Kern
cier
„ 1. edewobl ---
tlükaeraugen-
pfiasler.

ölecka. <8 p«-5t-r>
S8 ?!« ., in NpowS-
Ken un6 Oiogerisn.
Linier ru ksden:

f .8cblumberger , Lckvsrrvslä-
Orogerie , poststr . 250 . l.öwea-
Vrvgerie O. Niiler , lVtarkiptstL
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